
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Husum,  
 

Ein spannender Wahl-September ist vorbei. Erst die 
Kommunalwahlen mit teilweise spannenden 
Stichwahlen zum Bürgermeister. Und die 
Bundestagswahlen, die uns sicher bis zu einer 
Regierungsbildung noch länger beschäftigen. Aber 
wir wollen heute erstmal auf unsere 

Gemeinderatswahl schauen. 
 

Wahlergebnisse 
 
Die Wahl zum Rat der Gemeinde Husum hat zu folgendem vorläufi-
gen Endergebnis geführt: 

 

 

WG-Brief Nr.16 aus 10/2021 
 

Kommentar: 

Nehmen wir das Positive vorweg: Wir sind wei-
terhin mit Abstand zweitstärkste Kraft in der Ge-
meinde! Dafür unseren Dank an alle Wähler*in-
nen. Dennoch wären wir nicht wir, wenn wir 
nicht auch die unschönen Tatsachen unge-
schminkt benennen würden: Dass wir einen Sitz 
verloren haben, ist enttäuschend und spiegelt aus 
unserer Sicht nicht die gute und konstant verläss-
liche Ratsarbeit wider.  
Auch wenn wir der CDU und dem Bürgermeis-
ter Guido Rode zu einem (nach eigenen Aussa-
gen überraschend) guten Ergebnis gratulieren, 
stellt sich die Frage, warum der Wähler die ge-
meinsame Arbeit und Ergebnisse wohl haupt-
sächlich der CDU zugeschrieben hat? 
Vielleicht war der Wahlkampf zu ruhig… sogar 
zu fair? Man hat es im Bundestagswahlkampf 
gesehen, dass sogar jahrzehntelange Regierungs-
partner im Wahlkampf kein gutes Haar aneinan-
der lassen. Aber ist das ein Maßstab für uns? 
Wir denken nicht.  
Wir werden jetzt zu dritt alles für die Gemeinde 
geben. Je nach Inhalten auch zusammen mit der 
CDU und den Einzelvertretern der anderen Par-
teien.  
Und dann zum nächsten Wahlkampf wieder 
deutlicher in Erscheinung treten. Fair. Aber lau-
ter. 
Wir werden sehen, wie die (Zusammen-)Arbeit 
bis dahin wird. Ob die CDU mit ihrer Sitzmehr-
heit alles alleine „durchwirkt“ oder auf Koopera-
tion setzt.  
Es geht zumindest spannend los. Und evtl. 
kommt alles ganz anders. Aufgrund des extrem 
knappen Ergebnisses haben die Grünen eine 
Neuauszählung beantragt. Das ist ein höchst de-
mokratisches Recht und die WG würde einem 
solchen Antrag nicht im Wege stehen.  
Ausgang offen. Sollten nur 7 Stimmen für un-
gültig erklärt werden, verlöre die CDU die der-
zeitig ausgezählte absolute Sitzmehrheit und 
müsste einen Sitz an die Grünen abgeben.  
Dann hätte die CDU 6, alle anderen zusammen 7 
Sitze.  
Ob das am Ende etwas ändert? Definitiv nicht an 
unserem Engagement für Husum. Und für eine 
bessere Wahrnehmung bei den nächsten Wahlen. 

Meik Philipsen 

 

 

 



 
 
Liebe Wählerinnen und Wähler, … 
 

… es ist mir ein Anliegen, mich für das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken! 
Leider hat es für mich nicht zum Einzug in den Gemeinde- oder Samtgemeinderat gereicht. Den 
Einzug in beide Räte habe ich jedoch Dank Eurer großartigen Unterstützung und Eurer 
Wahlentscheidung für mich oder die WG bei meiner ersten Kandidatur nur sehr knapp verpasst. Unser 
Kommunal-Wahlsystem kann Ergebnisse hervorbringen, die zunächst paradox wirken. Eure 
Rückfragen dazu haben mich gefreut, weil sie belegen, dass Ihr mir mit Euren Stimmen das Vertrauen 
mit dem klaren Ziel ausgesprochen habt, Eure Vertretung in den Räten zu sein. Vielen herzlichen Dank 
dafür! 

Allen Gewählten wünsche ich maximalen Erfolg bei der Ratsarbeit im Sinne der Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde sowie der Samtgemeinde. 
Jürgen Rosenberger 
 
 

… ich bedanke mich bei Ihnen für die Unterstützung der Wählergemeinschaft Husum bei der  
Kommunalwahl 2021. Die Wählergemeinschaft ist wieder zweitstärkste Kraft im Gemeinderat,  
auch wenn wir einen Sitz verloren haben. Dennoch kann ich mich dank Ihrer Stimmen weiterhin  
konstruktiv für die Entwicklung unserer Gemeinde einsetzen. Ich freue mich auf die  
Zusammenarbeit mit dem neuen Rat und der Verwaltung in den nächsten fünf Jahren. 
Ihr Ratsherr Michael Schumann 
 
 

 
 

… mit der Wahl 2021 bin ich zum dritten Mal wiedergewählt, was mich sehr freut und wofür ich mich 
bei euch bedanken möchte.  
Ich habe mich bewusst dazu entschieden, meine Zeit auf unsere Gemeinde zu fokussieren. In vielen 
Gesprächen wurde deutlich, dass dies als „Abschied auf Raten“ interpretiert wurde und ich dadurch das 
Vertrauen einiger Wähler verloren habe. Das Gegenteil ist der Fall: Ich werde meine Kraft bei den 
wichtigen anstehenden Fragen in Husum einbringen und möchte in ferner Zukunft auch wieder in den 
Samtgemeinderat zurückkehren. Bis dahin hoffe ich, dass wir Husum weiterhin gemeinsam 
zukunftsfähig ausrichten.  

    Meik Philipsen 
 

… vielen Dank für Ihre Unterstützung der Wählergemeinschaft Husum und meiner Person bei der 
Kommunalwahl 2021. Leider hat es für mich dieses Mal nicht gereicht,  in den Gemeinderat 
einzuziehen, freue mich aber, dass die WG weiterhin gut vertreten ist. 
Ihr 
Claas Dannemann 
 
 
 
 

 
… herzlichen Dank für ihre Unterstützung bei der Kommunalwahl 2021. Es ist aufgrund ihrer 
Unterstützung gelungen wieder einen Sitz im Gemeinderat Husum und im Samtgemeinderat 
Mittelweser zu erhalten. Für den Kreistag hat es auf Grund der Stimmen und dem Listenplatz nicht 
gereicht. Somit habe ich für den Kreistag einen Nachrücker Platz. Mir ist es ein Bedürfnis, Ihnen allen 
herzlich Danke zu sagen. Ich werde mich für die Belange unserer schönen Gemeinde Husum 
einsetzen. Für die nächste Wahlperiode wünsche ich mir eine erfolgreiche Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Detlef Schiller 
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Nicht vergessen: Am 08. November um 20:00 Uhr ist die konstituierende Sitzung des neuen Rates der Gemeinde 
Husum. Den Ort entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungen. 




